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Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Pfarrei hat laut Schlüs
selzuweisung des Bistums Hil
desheims vom 26. Oktober 2023
genau 7.167 Mitglieder. Natür
lich kennen wir uns nicht alle.
Jeder und jede von uns steckt
in eigenen Zusammenhängen,
führt sein eigenes Leben mit
ganz eigenen Höhen und Tie
fen. Mit unseren vier Kirchor
ten, die über den Landkreis
verteilt sind, leben wir in  kul
turell und sozial vielfältigen
Lebensräumen.
Dennoch bemühen wir uns
eine Gemeinschaft zu bilden
mit Christus im Zentrum, die
sich nach seiner frohen Bot
schaft richtet. Durch die Ge
staltung der Gottesdienste und
Gespräche versuchen wir un
seren Glauben zu vertiefen.
Wir wollen denen helfen, die
unserer Hilfe bedürfen, wir wol
len eine Gemeinschaft für alle
sozialen Schichten und Gene
rationen sein, und dabei wol
len wir Grenzen überwinden
und Brücken bauen.
Ohne Zweifel ein Anspruch,
dem wir sicher nicht immer
gerecht werden. Dennoch ist
es gut, sich immer wieder zu
vergewissern, dass wir gemein
sam auf dem Weg sind. Der
Jahresempfang der Pfarrei ist
eine gute Gelegenheit dazu.
Möge Gott Sie und Ihre Lieben
mit seinem Segen begleiten!
Ihre
Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers
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Wenn Jesus spricht, ist nicht nur der Inhalt seiner Rede von Bedeutung; er selbst
ist das Wort Gottes für uns, daher die geheimnisvolle Macht seiner Rede. Die Dä
monen zittern vor ihm; sie wissen, wer er ist: „der Heilige Gottes“. Deshalb ist seine
Lehre für uns nicht nur bewundernswert; sein Wort hat die Macht, uns zu retten.

Vierter Sonntag im Jahreskreis

©Christian Schmitt In: Pfarrbriefservice.de

21 In Kafárnaum ging Jesus
am Sabbat in die Synagoge
und lehrte.
22 Und die Menschen waren
voll Staunen über seine Leh
re; denn er lehrte sie wie ei
ner, der Vollmacht hat, nicht
wie die Schriftgelehrten.
23 In ihrer Synagoge war
ein Mensch, der von einem
unreinen Geist besessen war.
Der begann zu schreien:
24 Was haben wir mit dir zu
tun, Jesus von Nazaret? Bist
du gekommen, um uns ins
Verderben zu stürzen? Ich
weiß, wer du bist: der Heili
ge Gottes.
25 Da drohte ihm Jesus:
Schweig und verlass ihn!
26 Der unreine Geist zerrte
den Mann hin und her und
verließ ihn mit lautem Ge
schrei.
27 Da erschraken alle und
einer fragte den andern: Was
ist das? Eine neue Lehre mit
Vollmacht: Sogar die unrei
nen Geister gehorchen sei
nem Befehl.
28 Und sein Ruf verbreitete
sich rasch im ganzen Gebiet
von Galiläa.

Aus dem heiligen Evangelium nach Markus
Mk 1, 21–28

von
Ursula Billitewsky

 Die Briefe des Pau
lus sind wesentliche
Bestandteile des Neu
en Testamentes und

haben mit ihrer Theologie das
Christentum nachhaltig geprägt. Die
heutige Lesung aus dem Brief an
die Korinther gehört allerdings zu
den Textstellen, die sehr umstrit
ten sind, weil sie aus heutiger
Sicht zu einigen eher negativen
Entwicklungen in der Kirche ge
führt haben. Paulus lobt hier die
Ehelosigkeit sowohl beim Mann
als auch bei der Frau, weil Verhei
ratete sich auch „um die Dinge die
ser Welt sorgen“ und nicht nur „um
die Sache des Herrn“. Es ist leicht,
diesen Abschnitt als Rechtferti
gung für das Zölibat heranzuzie
hen und für Frauen das Leben als
Nonne als hohes Ideal zu verkün
den. Diese Herabsetzung des En
gagements für Kirche und Gesell
schaft all derjenigen, die verheira
tet sind, ist ein großes Ärgernis.
Außerdem baut Paulus hier einen
Gegensatz zwischen einem Leben
mit „Sorge um die Sache des Herrn“
und einem mit „Sorge um die Din
ge der Welt“ auf, so, als wäre ein
Leben in der Nachfolge Jesu mög
lich, ohne dass man sich um die
Welt kümmert.
Ich kann mich mit diesem Text ein
bisschen versöhnen, wenn ich auch
den heutigen Text aus dem Anfang
des Markusevangeliums lese, in
dem Jesus einen Menschen von ei
nem Dämon befreit. Vielleicht ken
nen Sie Menschen, die von etwas
geradezu besessen sind, und erle
ben, dass sie durch diese Beses
senheit für andere Anliegen blind
werden. Der Evangelist Markus be
richtet von Jesus als demjenigen,
der von den Zwängen durch die
inneren Dämonen befreit, und Pau
lus kann man dann vielleicht auch
so verstehen, dass er die Frage
nach den äußeren Einflüssen
stellt, von denen wir uns beherr
schen lassen.

Gedanke
zum Evangelium

Schwestern und Brüder!
32 Ich wünschte, ihr wäret ohne
Sorgen. Der Unverheiratete sorgt
sich um die Sache des Herrn; er will
dem Herrn gefallen.
33 Der Verheiratete sorgt sich um
die Dinge der Welt; er will seiner
Frau gefallen.
34 So ist er geteilt. Die unverheira
tete Frau aber und die Jungfrau sor

gen sich um die Sache des Herrn,
um heilig zu sein an Leib und Geist.
Die Verheiratete sorgt sich um die
Dinge der Welt; sie will ihrem Mann
gefallen.
35 Dies sage ich zu eurem Nutzen:
nicht um euch eine Fessel anzule
gen, vielmehr, damit ihr euch in
rechter Weise und ungestört immer
an den Herrn haltet.

Zweite Lesung
1 Kor 7, 32–35
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Am Samstag, 10. Februar, laden wir
um 19.00 Uhr zu einem Benefizkon
zert in der St.-Petrus-Kirche ein.

Mira Pischke und Jakob Kröger ha
ben nach ihrem  Abitur 2022 einen
Freiwilligendienst im Ausland ge
macht. Mira in Tansania und Jakob
in Spanien. Diese Zeit, die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen und der
Kontakt zu den Menschen vor Ort
haben die beiden tief beeindruckt
und nach wie vor fühlen sich die
Beiden mit ihnen verbunden und
möchten sie weiterhin unterstützen.

In dem Benefizkonzert wollen sie
von ihren Erfahrungen berichten
und um eine Spende für die Projek
te bitten. Daneben gibt es abwechs
lungsreiche Musik. Es wird also ein
interessanter und unterhaltsamer
Abend.

Mira will die Agape Lutheran Junior
Seminary unterstützen, eine Inter
natsschule am Hang des Kiliman
jaro im Norden von Tansania. Die
Schule pflegt einen Kontakt zu

Deutschland und plant in diesem
Jahr (April 2024) erstmalig einen
Austausch, bei dem es Schüler:innen
aus Tansania möglich sein soll, ihre
Austauschschüler:innen in Wolfen
büttel zu besuchen.

Jakob will die „Fundación Amigo“
unterstützen, die von dem spani
schen Orden „Amigonianos“ gegrün
det wurde. Ihr Ziel ist es, Kinder, Ju
gendliche und junge Erwachsene,
deren Leben nicht glatt verläuft, auf
ihrem rauen Weg zu begleiten.

Näheres zu den Projekten finden Sie
im Flyer zu dem Konzert und auf
unserer Homepage unter
https://kath-kirche-wolfenbuettel.de/

Sie können die beiden Projekte be
reits jetzt duch eine Spende unter
stützen:

Für die Agape Schule in Tansania
auf das Konto:
Kirchengemeinde St. Petrus
DKM Darlehnskasse Münster
DE06 4006 0265 0038 0138 01
BIC: GENODEM1DKM
Verwendungszweck: „Tansania“

Für die Fundación Amigo in Spanien
auf das Konto:
Kongregation der Amigonianer e.V.
Bank im Bistum Essen
DE50 3606 0295 0011 0030 10
 BIC: GENOED1BBE
Verwendungszweck: „Spende Projekt
Torrent“

Bitte geben Sie im Verwendungs
zweck auch an, wenn Sie eine Spen
denbescheinigung wünschen.

Ein Konzert für den guten Zweck!

Delfi
für Kinder von Dez. - Jan. geboren
Dienstags 10.45 - 12.15 Uhr

Babymassage
Mittwochs 09.30 - 10.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder von März 23 - Juli 23
geboren
Donnerstags 09.30 - 11.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppen
(1-4 Jahre)
Dienstags 09.30 - 11.00 Uhr
Dienstags 16.00 - 17.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe:
Lasst uns auf Spanisch spielen!
Mittwochs 15.20 - 17.00 Uhr

Anmeldung in der FaBi Salzgitter
unter Tel.: 05341 45682

Neue Kursangebote
der FaBi

im Roncallihaus

Unsere Pfarrei fährt in diesem Jahr
vom 12. bis 17. Oktober nach Assi
si. Geplant ist eine Flugreise in die
malerische Stadt in Umbrien, in
der wir dem Hl. Franziskus näher
kommen wollen. Die Kosten belau
fen sich im Doppelzimmmer vor
aussichtlich auf 1.435,-€ ab Flug
hafen Hannover. Einzelheiten er
fahren Sie in Kürze aus einem
Flyer.
Wenn Sie bereits jetzt Interesse
haben, melden Sie sich gerne in
einem der Pfarrbüros.

Gemeindefahrt
nach Assisi

Save the Date

Ab sofort stehen in unseren Kir
chen Körbe für Ihre alten Palm
zweige vom vergangenen Palm
sonntag, die für die Asche am
Aschermittwoch verbrannt werden
sollen.

Palmzweige für
Aschermittwoch

Die Sternsingeraktion in unserer
Pfarrei hat mittlerweile Spenden
in Höhe von 19.200, 76 € gebracht.
Allein in Börßum sammelten die
Sternsinger insgesamt 1.450,- €.
Herzlichen Dank an alle!

Sternsinger
Tolles Ergebnis!
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4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

und den Kirchort

Samstag, 27. Januar 
15.00 St. Ansgar, Taufe 
von Nathan und Arthur

18.00 Heilig Kreuz, Hl. Messe

Sonntag, 28. Januar
9.30 St. Ansgar, Wort-Gottes-Feier 

9.30 St. Joseph, Hl. Messe
11.00 St. Petrus, Hl. Messe

f. + Rudolf Pabst

Montag, 29. Januar
19.30 St. Peter und Paul, Taizégebet

Dienstag, 30. Januar
7.15 St. Petrus, Morgenlob

12.00 St. Petrus, Stille Anbetung

Mittwoch, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco 

7.15 St. Petrus, Morgenlob
8.45 St. Petrus, der Gottesdienst

muss leider entfallen.
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 
19.00 St. Petrus, Herzensgebet

Donnerstag, 1. Februar
7.15 Morgenlob

9.00 Die Hl. Messe auf dem kath.
Friedhof muss leider entfallen! 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung

Freitag, 2. Februar
Darstellung des Herrn

7.15 Morgenlob
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 
17.30 St. Petrus, Herz-Jesu-Messe

mit Kerzenweihe und Blasiussegen

5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

und den Kirchort 

Samstag, 3. Februar
18.00 St. Ansgar, Hl. Messe

 zum Patronatsfest, 
f. ++ Werner und Ursula Panusch,

Herbert Danisch und Jan Hoffmann 
anschließend Jahresempfang

der Pfarrei

Sonntag, 4. Februar
9.30 St. Joseph, Hl. Messe 

9.30 Heilig Kreuz, Wort-Gottes-Feier 
11.00 St. Petrus, Familienmesse

 mit Taufe von Amelie
anschließend Sonntagstreff

Gottesdienstordnung vom 27. Januar bis 4. Februar

St. Petrus
Harztorwall 2, 38300 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/920310
Montag: 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 10.15 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.30 - 12.00 Uhr

St. Ansgar
Waldenburger Straße 1a
38302 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/975110
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Peter und Paul
Dorfstr. 1
38312 Heiningen
Tel.: 05334/6720

St. Joseph
Neue Str. 6
38170 Schöppenstedt
Tel.: 05332/ 98905

Pfarrbüros
Öffnungszeiten

Wenn Sie die Lichtblicke gerne
wöchentlich per E-Mail erhalten
wollen, schreiben Sie ans Pfarr
büro (thorsten.sonnenburg@bistum-
hildesheim.net) oder an Christiane
Kreiß (christiane.kreiss@bistum-hil
desheim.net).

Newsletter

Am Sonntag, den 18.02.24 präsentiert der Hil
desheimer Basilikachor St. Godehard um 18:00
Uhr ein spannendes Konzert in St. Petrus: der
Stummfilm „Samson und Delilah“ (1922) des
Regisseurs Alexander Korda wird an einem
Filmabend präsentiert und live vom Basilika
chor St. Godehard und dem Organisten Johan
nes Lienhart (Schweiz) durchgehend musika
lisch interpretiert.
Die Handlung spielt auf zwei Ebenen: einer
modernen und einer zu biblischen Zeiten. Julia
Sorel, eine berühmte Opernsängerin, wird be

sonders aufdringlich von ihrem Bewunderer Großfürst Andrej angepriesen.
Julias nächste Station ist die Mailänder Scala mit der gebetenen Rolle „Deli
lah“. Sie lässt sich auf diese Rolle von einem Rabbi vorbereiten. Bald entste
hen Parallelen ihres eigenen Lebens zu dieser Legende. Eine spannende
Geschichte, die musikalisch vertont wird.
Die Leitung hat Basilikakantor Tobias Meyer.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden zur Kostendeckung wird gebeten.

Stummfilm und Improvisation


